
 

 

Das Sächsische Landesamt für Umwelt,  
Landwirtschaft und Geologie  
 
lädt ein zum   

  
  

Fachtag Aquakultur 
und Fischerei  
   
Termin:  28.02./01.03.2023 
 
Ort:   Sächsisches Landesamt für Umwelt,   
  Landwirtschaft und Geologie,   
  Gutsstraße 1 (Großer Saal),   

02699 Königswartha  
 

Die Europäische Kommission hat Ende 2022 das deut-
sche Programm zur Umsetzung des Europäischen Mee-
res-, Fischerei- und Aquakulturfonds genehmigt. Damit 
stehen auch in Sachsen die finanziellen Mittel bereit, so-
wohl das Teichförderprogramm TWN fortzuführen als 
auch in zukunftsfähige Aquakultur und Fischerei zu inves-
tieren. Die Ausgestaltung des neuen Teichförderpro-
gramms stellt viele Teichwirten vor grundsätzliche Prob-
leme, die den wirtschaftlichen Betrieb der Karpfenteich-
wirtschaft betreffen. Förderrechtliche Fragen werden des-
halb bei unserem traditionellen Fachtag in diesem Jahr 
eine gewichtige Rolle spielen.  
Ergebnisse von Vorhaben der angewandten Forschung 
des LfULG sowie Beiträge von Mitarbeitern aus Partner-
einrichtungen ergänzen das Programm des diesjährigen 
Fachtags.  
 
Wir laden alle Praktiker, interessierte Naturschützer, Ve-
terinäre und Behördenvertreter aus Sachsen und allen 
Bundesländern zu unserem Fachtag Fischerei ein. 
 
 
Norbert Eichkorn   Dr. Uwe Bergfeld  
Präsident des          Abteilungsleiter   
Landesamtes für Umwelt,          Landwirtschaft  
Landwirtschaft und Geologie       

Dienstag, 28. Februar 2023  
10:00 bis 18:00 Uhr  
 
 
1. Begrüßung  

Dr. Uwe Bergfeld; LfULG   
 

2. Aktuelle Fragen der Aquakultur und Fischerei in 
Sachsen Thomas Schiller; Dr. Annett Weigel; Anja 
Koch; Sächsisches Staatsministerium für Energie, 
Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft,  
Iris John; LfULG  
 

3. Grundlagen der Züchtung bei Nutztieren 
Dr. Uwe Bergfeld; LfULG 

 
Mittagspause  
12:00 bis 13:00 Uhr 

 
1. Erste Ergebnisse der Fütterung mit Raps zur 

Verbesserung der Kondition einsömmeriger 
Karpfen  
Dr. Gert Füllner; LfULG 
 

2. In Zeiten von Wassermangel: Klassische Teich-
belüftung oder OLOIDE?  
Dr. Alexandra Segelken-Voigt; LfULG 

 
3. Sömmerung von Karpfenteichen - Teichwirt-

schaft und Vegetation - unterschätzter Beitrag 
zur Biodiversitätsstrategie 
Carl-Richard Miethe; Hammerstadt 
Julian Ahlborn; Senckenberg-Museum für Natur-
kunde Görlitz 
 

4. Öffentlichkeitsarbeit und Gesellschaftsdialog: 
Was kann ein Branchenverband am Beispiel der 
Waldviertler Teichwirtschaft tun? 
DI DI Leo Kirchmaier;  
Landwirtschaftskammer Niederösterreich, St. Pölten 
 

5. Weißbeingarnelen (Penaeus vannamei) aus der 
Oberlausitz 
Friedrich Tietze; Suburban Seafood Germany UG, 
Nebelschütz 

6. Die Bedeutung der Qualität von Teichböden für 
die Düngebedürftigkeit in der Karpfenteichwirt-
schaft 
Dr. Jan Masilko, Bayerische Landesanstalt für Land-
wirtschaft, Institut für Fischerei 
 

Ab 18:00 Uhr sind im Hotel „Heidehof“ Plätze für ein ge-
mütliches Beisammensein reserviert. 

 
 

Mittwoch, 01. März 2023  
09:00 bis 12:00 Uhr  
 
7. Welche Rolle spielt die Schlafkrankheit des 

Karpfens (CEV) in Sachsen? 
Dr. Kerstin Böttcher, Grit Bräuer; Sächsische Tier-
seuchenkasse – Fischgesundheitsdienst 
 

8. Hygienisierung mit Peressigsäure (PES). Auf die 
Strategie kommt es an. 
Dr. Thomes Meinelt; Leibniz-Institut für Gewäs-
serökologie und Binnenfischerei Berlin-Friedrichsha-
gen 

 
9. Veränderungen des Röhrichtbestandes in Teich-

gebieten des Biosphärenreservates 
Dirk Weis; Biosphärenreservat Oberlausitzer Heide- 
und Teichlandschaft 
 

10. Ursachen und Folgen von Fischsterben am Bei-
spiel der Oder und des Rangsdorfer Sees  
Daniel Hühn, Dr. Jefferson Tyrell DeWeber; Institut 
für Binnenfischerei Potsdam-Sacrow 

 
Moderation: Dr. Gert Füllner, LfULG  
 
 
 
 
Ab 13:00 Uhr 
   
36. Mitgliederversammlung des   
Sächsischen Landesfischereiverbands  



 

 

 
 
Anfahrt:  

 

Mit dem Auto:   
Aus Richtung Westen: Über BAB 4 bis Ast. Salzenforst, weiter 
Richtung B 96. Ab Kreisverkehr B 96 Richtung Hoyerswerda. O-
der: BAB 4 bis Ast. Uhyst, weiter über Crostwitz, Naußlitz, Eut-
rich nach Königswartha.  
Aus Richtung Norden: Über BAB 15 bis Ast. Cottbus-Süd, wei-
ter B 97 bis Kreisverkehr, weiter B 96 Richtung Bautzen bis Kö-
nigswartha. 




Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:  
Busverbindung mit RegioBus Linie 500 von Bautzen oder Ho-
yerswerda nach Königswartha. Abfahrt etwa stündlich ab Baut-
zen (August-Bebel-Platz, Fußweg vom Bahnhof etwa 10 min) 
bzw. ab Hoyerswerda (Abfahrt vom Bahnhofsvorplatz).  
Fußweg Bushaltestelle bis Tagungsort 2 min.  
  
 

Für die Übernachtung sind Plätze im Hotel garni „Heidehof“, Her-
msdorfer Straße 32 in 02699 Königswartha reserviert. Bu-chun-
gen können unter den Telefonnummern +49 3593122022 bzw. 
+49 16093189575 vorgenommen werden. 

 
 
 
Ansprechpartner:  
Bärbel Schlotze  
Abteilung Landwirtschaft 
Referat Fischerei  
Telefon:  + 49 (0) 35931 296-10  
Telefax:  + 49 (0) 35931 296-11   
E-Mail: baerbel.schlotze@smul.sachsen.de   
 
 
Herausgeber und Veranstalter:  
Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie  
Pillnitzer Platz 3, 01326 Dresden    
Telefon: +49 (0) 351 2612-0  
Telefax: +49 (0) 351 2612-1099  
E-Mail: lfulg@smul.sachsen.de   
www.smul.sachsen.de/lfulg  

  
  
  

  
  

  
 

  
  
  


